
Richtige Beleuchtung 
und Lichtverschmutzung

Herzlich Willkommen!



Programm 16:30 Begrüßung
16:35 Input zur richtigen Beleuchtung und 

Lichtverschmutzung

 Ing. Johann Winkler | A15 Land Steiermark

17:00 9ǊŦŀƘǊǳƴƎǎōŜǊƛŎƘǘŜ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α[ƛŎƘǘ ŀǳǎά

 e5-Gemeinde Villach (i.V. Heide Rothwangl-Heber)

17:30 Stadtrundgang (bis ca. 19:00 Uhr)
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Lichtimmissionen ð 
Lichtverschmutzung -

Lichtbelästigung

ÅRechtliche Rahmenbedingungen aus der Sicht des lichttechnischen 
Amtssachverständigen;

Å¥NORM O 1052 ĂLichtimmissionen ï Messung und Beurteilung (Ausgabe 
15.10.2022);

ÅBeispiele;

Licht = Lärm
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Beleuchtung und Energieverbrauch

ÅBeleuchtungsanlagen benötigen weltweit ca. 
19 % des Elektrizitätsverbrauchs,

Åin der EU sind es ca. 16 %,
Ådavon ca. 80 % auf Industrie- und 

Bürobeleuchtung, Verkaufsbeleuchtung und 
{ǘǊŀǖŜƴōŜƭŜǳŎƘǘǳƴƎΧΣ нл ҈ .ŜƭŜǳŎƘǘǳƴƎ 
privater Haushalte

ÅStraßenbeleuchtung ca. 1 bis 2 Prozent des 
Strombedarfs in der EU
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ÅStmk . Baugesetz

ÅGewerbeordnung

ÅUVP -Gesetz
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ÖNORM O 1052

Lichtimmissionen ï Messung und Beurteilung 
Ausgabe 15.10.2022

Zwei der wesentlichen Kriterien zur Beurteilung von Lichtimmissionen sind 

einerseits die Intensität und andererseits die Dauer der Einwirkung. Der 

Zusammenhang zwischen Dauer und Intensität wird im Sinne der ÖNORM O 

1052 als Dosis betrachtet. Sofern die in dieser ÖNORM vorgegebenen 

Grenzwerte eingehalten werden, ist selbst bei täglichem Betrieb von einer für 

den Menschen bzw. für die Umwelt zulässigen Dosis auszugehen.
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Vergleich:  Vollmond  ca. 0,25 Lux

  Neumond:  0,001 bis 0,01 Lux
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Blendung

Psychologische Blendung:

Wie die Praxis zeigt, handelt es sich im Allgemeinen bei Beschwerden 
über Lichtimmissionen nicht um physiologische Blendungen, also um 
eine tatsächliche Herabsetzung der Sehleistung, sondern um die Störung 
des Wohlbefindens. Es kommt zu einer unerwünschten, erheblichen 
Störung durch Lichtquellen. Diese Störung wird im Bereich der 
Lichttechnik als psychologische Blendung bezeichnet. 

Physiologische Blendung
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Maßnahmen zur Minderung von Lichtimmissionen gemäß 
ÖNORM O 1052 :

ÅVerwendung von warmweißer Lichtfarbe ï kleiner gleich 3000 
Kelvin, insbesondere im Außenbereich;

Åoptimierte Anzahl, Platzierung und Ausrichtung (grundsätzlich von 
oben nach unten) der Leuchten;

Åeine direkte Blickverbindung (aus der Nachbarschaft) zur 
Lichtaustrittsfläche sollte nach Möglichkeit vermieden werden;

Åeingeschränkte Betriebszeiten der 
Außenbeleuchtung/Werbebeleuchtung;

ÅWerbetafeln sollen grundsätzlich hinterleuchtet ausgeführt werden!
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Normen und Richtlinien:

ÅÖNORM EN 12464 ĂLicht und Beleuchtung ï 
Beleuchtung von Arbeitsstªttenñ Teil 1 Innenrªume und 
Teil 2 Arbeitsplätze im Freien;

ÅÖNORM O 1052 ĂLichtimmissionen ïMessung und 
Beurteilungñ; Ausgabe: 15.10.2022!!!

ÅRVS 05.06.11 und RVS 05.06.12 (Grenzwerte für die 
Sicherheit von Verkehrsteilnehmern)

ÅÖNORM O 1055, Straßenbeleuchtung ï Auswahl der 
Beleuchtungsklassen;

Å¥NORM EN 13201é, Straßenbeleuchtung;

ÅÖNORM O 1051, Straßenbeleuchtung ï Beleuchtung 
von Konfliktzonen;
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